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P E R S O N L I C H  

Herxlidie Glückwünsche 
unseren Jubilaren V "* •' . 
Das  Vblksblätt gratüliert t t ch t  herzlich zum Ge­
burtstag und 'wünscht weiterhin alles Gute und 
GottesSegen • .  

AnnaMlttelberger, Betreuungszentrum St. Mar-
tift, Eschen, 96. Geburtstag 
Hugo Meter, Kirchenweg 330, Mauren, zum 
82. Geburtstag 
Anita Kaufmann^ Landstrasse 39, Schaan, zum 
79. Geburtstag 

jen Sonntag 
Egon Beck, Rotenboden 124,1Hesenberg, zum 
78. Geburtstag 
Leon Btttnner, Zollstrasse 25, Schaan, zum 78. 
Geburtstag 
Barbara Banzer, Dröschistrasse 7, Thesen, zum 
77. Geburtstag 

INTERIOTTO 

Zahlen vom Freitag 
Die 238. Interlotto-Ziehung/PLUSLotto vom 
23. Juni 2000 ergab folgende Gewinnzahlen: 
6aus49: 7 8 29 34 35 39 Zusatzzahl:25 
6 aus 25: 2 5 13 16 20 21 Zusatzzahl: 10 

NACHRICHTEN 

Tombola 75 Jahre 
Turnverein Schaan 
Folgende Nummern wurden ausgelost: 
1. Preis 9596 
2. Preis 12149 
3. Preis 14883 
4. Preis 23236 
5. Preis 6516 
6. Preis 11005 
7. Preis 5002 
8. Preis 3727 
Die Preise können bei der Holz-Park A G  (Im 
alten Riet 102) in Schaan bis zum 30. Juni abge­
holt werden - Kontaktperson: Josef Walser, Tel. 

-2320666! >• 

Kursveranstaltung im 
Eltern Kind Forum 
SCHAAN: A m  nächsten Dienstag, den 27. Juni 
findet um 19.30 U h r  im Eltern Kind Forum in 
Schaan ein Vortrag mit dem Titel «Kind und 
Sport» statt. Referent ist Erwin Kühne, dipl. 
Physiotherapeut aus Sargans. 

Kinder und Jugendliche benötigen für eine 
harmonische Gesamtentwicklung ein ausrei­
chendes Mass an Bewegung. Welche Rolle spielt 
in diesem Zusammenhang der Sport? Wo liegen 
die Belastungsgrenzen für den Bewegungsap­
parat? Wann ist Vorsicht geboten und wie sieht 
das Training im Kinder- und Jugendalter aus? 
Welche Anforderungen werden an die TYaine-
rlnnen gestellt? Welche Kriterien gelten für die 
Wahl einer Sporart? 

Diese und ähnliche Fragen versucht der  Phy­
siotherapeut in diesem Referat zu beantworten. 

Sie sind herzlich eingeladen, daran teilzuneh­
men. Anmeldung unter Tel. 233 24 38. (Eing.) 

T ü  

Rekordjahr für den Touring-Club 
Delegiertenversammlung desTCS erstmals in Liechtenstein 

In der 104-jährigen Geschichte 
des Touring Clubs Schweiz 
(TOS) wurde die Delegierten-
Versammlung zum ersten Mal 
in Liechtenstein abgehalten. 
Gestern Nachmittag trafen 
sich die Delegierten im Vadu­
zer Saal zu ihrer Jahresver­
sammlung und konnten im An-
schluss die Region ein wenig 
kennenlernen. 

Iris Frick-Ott 

Wenngleich der  TCS zum ersten 
Mal einen seit langem konsolidier­
ten Verlust ausweisen muss, blickt 
die Geschäftsleitung auf ein erfolg­
reiches 1999 zurück. Für den TCS 
stehe nämlich nicht der wirtschaftli­
che Erfolg a n  allererster Stelle: 
«Was vor allem zählt, sind die Leis­
tungen, die wir ftlr unsere Clubmit­
gliedern und die Allgemeinheit er­
bringen», erklärte Peter Meyer 
(Mitglied der  TCS-Geschäftslei-
tung) an der Jahres-Medienorien-
tierung, die a m  Donnerstag in 
Zürich stattfand. Und dieser Ein­
satz scheint sich auszuzahlen, hat 
doch der  TCS 1999 wiederum 1,4 
Prozent an Neumitgliedern gewin­
nen können und zählt somit an die 
1,4 Millionen Mitglieder. Davon 
entfallen 2300 Personen auf  Liech­
tenstein, die der Sektion St. Gallen/ 
Appenzell Innerrhoden angehören. 

Zu Beginn de r  gestrigen Dele­
giertenversammlung begrüsste 
Zentralpräsident Jean Meyer die 
Gäste, darunter auch zahlreiche 
Präsidenten der  insgesamt 24 
Sektionen des TCS. E r  freute sich 
darüber, dass zum ersten Mal in 
der  104-jährigen Clubgeschichte 
eine. Delegiertenversammlung' im 
freundschaftlich-nachbarschaftlichen 
Ausland stattfand, und gab den De­
legierten einen kurzen historischen 
Ablauf über Liechtenstein. «Wir ar­
beiten oft mit Regierungen zusam­
men», so Jean Meyer, «und so ist es  
mir eine besondere Freude, den 
Landtagspräsidenten persönlich 
hier begrüssen zu dürfen». Dr. Pe­
ter Wolff erklärte, er hätte die Ein­
ladung zur Delegiertenversamm­
lung aus zwei Gründen gerne ange­
nommen: «Zum Ersten bin ich seit 
fast 30 Jahren TCS-Mitglied und 
konnte damit nur  beste Erfahrun­
gen machen. Und zum Zweiten gibt 
es für einen liechtensteinischen Po­
litiker momentan wenige erfreuli­
che öffentliche Auftritte», so der 
Landtagspräsident. Ausserdem un­
terstütze er  die Grundhaltung des 
TCS in ihren Bemühungen für die 
Sicherheit aller Verkehrsteilneh­
mer. 

Erstmals in seiner Geschichte hielt der TCS gestern seine Generalversammlung in Vaduz ab. (Bilder: Ingrid) 

Mobilität von Bedeutung 
«Schon seit Jahren versteht sich 

der  Touring Club Schweiz als 
Dienstleister in Mobilitätsfragen. 
Wir haben dies nicht nur in unserem 
Leitbild, sondern auch im Zweckar-
tikei unserer Statuten zum Aus­
druck gebracht», erklärte Jean 
Meyer in seiner Rede. «Dienstleis­
tungen rund um die Mobilität unse­
rer Mitglieder», so der  Zentralpräsi­
dent weiter, «bilden den eigentli­
chen Kern unserer Aktivitäten. Es 
versteht sich von selbst, dass wir der 
Entwicklung der Mobilität beson­
dere Beachtung schenken». Der  
TCS wolle klar die Bedürfnisse der 
Beriützer' im Auge '  behalten -
schliesslich seien sie es, die die mil-" 
liardenschweren Investitionen fi­
nanzieren sollen. «Die Interessen 
der Benützer können wir nur glaub­
würdig einbringen, wenn wir weder 
den Sirenengesängen staatlicher In­
stitutionen noch den wirtschaftli­
chen Interessen Dritter erliegen, 
welche in Zukunft vermehrt versu­
chen werden, den TCS für ihre 
Zwecke einzubinden», erörterte 
Jean Meyer. Deshalb sei nur ein fi­
nanziell starker TCS in der Lage, die 
strategisch äusserst wichtige Unab­
hängigkeit sowie die notwendige 
kritische Distanz zu wahren. 

Im Weiteren ging der TCS-Zen-
tralpräsident auf die «Avanti-Initia-
tive - für sichere und leistungsfähi­
ge Autobahnen» ein, für die bereits 
an die 100 000 Unterschriften ge­
sammelt wurden ein. Die Initiative 
soll im Herbst dieses Jahres einge­
reicht werden. «Wir sind uns be-
wusst, dass selbst ein Erfolg unserer 

«Avanti-Initiative» nicht alle Prob­
leme um die Mobilität löst. Politisch 
aber ist das Signal gesetzt, dass ne­
ben einem leistungsfähigen Kollek-
tivverkehr auch ein Individualver-
kehr existiert, der  rund 80 Prozent 
der Verkehrsleistung erbringt», so 
Jean Meyer. Leider hält der  TCS 
wenig von der Initiative für vier 
autofreie Sonntage. Und auch die 
Initiative «Strassen für alle» stösst 
auf ein negatives Echo. Letztere 
bringe dem öffentlichen Verkehr 
wohl eher Probleme. 

Erfolgreiches Geschäftsjahr 
Trotz des bereits erwähnten kon­

solidierten Verlustes kann' der  TCS 
auf ein erfolgreiches- Jahr zurück­

blicken. So wurde die umfangreiche 
Produktepalette durch eine Reihe 
von Neuerungen aufgewertet: Der 
ETI-Schutzbrief wurde vollständig 
überarbeitet, eine Verkehrsrechts­
schutzversicherung und die «Ga­
rantie TCS» (Versicherung für Ge­
brauchtwagen) gehören zu den 
Neuerungen des TCS. Sowohl die 
«Assistance» (Bereich Auslandhil-
fe/ETI-Schutzbriefe) als auch die 
«Patrouille» (365 000 Pannenhilfe­
anrufe) erledigten im vergangenen 
Jahr eine Rekordzahl von Hilfege­
suchen. «Die grosse Nachfrage nach 
unseren Dienstleistungen ist ein 
Vertrauensbeweis in den TCS», ist 
Unter anderem im Jahresb&rcKt 

• 1999nachzülesen; " " 

t 

Zentralpräsident Jean Meyer (links) konnte von einem sehr erfolgreichen 
Jahr 1999 berichten. 

I M P R E S S U M  
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Wir 
gratulieren 
Christa Batliner 
Hinterdorf 9 
9492 Eschen 

Das VOLKSBLATT 
benachrichtigt 
die Gewinner direkt. 
Korrespondenz 
über den Wettbewerb 
wird nicht geführt. 
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RÄTSELAUFLÖSÜNQ 

Hier sehen Sie die 
Rätselauflösung 
von gestern Freitag. 
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F B P L  ORTSQRUPPE VADUZ 

Metmacha! 
Driireda! 
Vadoz gschtalta! 

Fortschrittliche Bürgerpartei 
In Liechtenstein 

Wir Gemeinderäte von der FBPL-
Fraktion laden Jung und Alt in eine 
gemütliche und ungezwungene 
Runde zum Gespräch ein. 
Datum: Montag, 26.6.2000 
Wo: Restaurant Adler, Vaduz 
Wann: ab 20 Uhr 

Radplausch 
Wir laden herzlichst ein zum Rad­
plausch nach Ruggell mit Besichti­
gung der Einlauf-Fischtreppen 
Sonntag, 25. Juni (Ausweichdatum 
2. Juli) 

IVeifpunkt 10 Uhr beim Rheinpark-
Stadion. 
Mitnehmen: Rad, Regenschutz und 
gute Laune. Für Verpflegung ist ge­
sorgt - es wird grilliert. 
Anmeldung erwünscht unter 
Tel./Fax. 233 14 26 Bettina Konrad. 
Tel. bei unsicherer Witterung 1600 — 
Rubrik S. 
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